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Bericht des Obmannes 

Johann KUHN 

Liebe Mitglieder! 

Seit der letzten Mitgliederversammlung am  
11. März 2011 sind zwei Jahre vergangen. Der  
vorliegende Bericht bezieht sich im Wesentlichen  
auf diesen Zeitraum. 

Den Bericht über die sportlichen Aktivitäten und Erfolge möchte 
ich den Sektionsleitern überlassen und meinen Bericht mehr auf 
die Angelegenheiten des Gesamtvereines ausrichten. 

2011 

Zu Beginn des Jahres zählte unser Verein 970 Mitglieder in 16 Sektionen. 
Zur Fassung notwendiger Beschlüsse hat der Vorstand 7 Sitzungen abgehalten. 

In der Sitzung am 4.4. wurde beschlossen wieder eine Sektion Badminton in den Verein 
aufzunehmen, die von Nikola Benac als Sektionsleiter geführt wird.  

Der Umkleideraum der Herren bei den Tennisfreiplätzen wurde neu aus gemahlen, neu 
eingerichtet und mit einer neuen Beleuchtung ausgestattet. 

Am 15. Mai wurde der 3D Parcours der Bogenschützen beim Gashaus „Lug ins Land“ 
eröffnet. Die Anlage ist sehr schön in den Wald integriert und findet bei den 
Bogensportlern einen guten Zuspruch. 

Am Wochenende 28. und 29. Mai wurden von unseren Sportakrobaten die 
Österreichischen Meisterschaften in Sportakrobatik in der Sporthalle und von unseren 
Stocksportler die Österreichischen Schülermeisterschaften in Stockport in der Eisarena 
Spittal ausgerichtet. 

Statt dem traditionellen Pfingstausflug nach Caorle wurde am 2. Juli das 2. SGS 
Familienfest  im Bereich der Tennishalle abgehalten.  Auf Initiative von unserem 
Sektionsleiter Schi (Steinacher), hat uns der ÖAV (Angermann) einen Kletterturm mit 
Betreuung für diese Veranstaltung zur Verfügung gestellt. 

Die 1. Tennismannschaft stieg in die Bundesliga B auf.  

Der in der Vorstandsitzung am 30.5. beschlossene Ankauf eines neuen Vereinsbusses 
wurde Mitte August vom Autohaus Tuppinger geliefert. Kaufpreis rd. € 34.000,- bei 54 
Leasingraten zu € 400 monatlich. Vom Land Kärnten und dem ASKÖ haben wir 
zusammen für den Ankauf € 4.180,- an Unterstützung erhalten. 

Für die Tennishalle (Haupteingang, Eingänge Restaurant  und Büro) wurde eine neue 
elektronische Schlüsselanlage bei Mailänder angeschafft. 

Bei den Tennisfreiplätzen werden die Oberflächenwasserabflussverhältnisse verbessert. 
Die Kosten dafür betrugen € 11.572,-. 

 Im Zuge der Neuerrichtung des Sesselliftes beim Bärenbiss auf dem Goldeck wurde auch 
die Infrastruktur bei unserer Trainings- und Rennpiste für unsere Schifahrer auf dem 
Goldeck verbessert.  
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2012 

Zu Beginn des Jahres zählte unser Verein 1.005 Mitglieder in 17 Sektionen. 
Zu Fassung notwendiger Beschlüsse wurden 6 Vorstandsitzungen abgehalten. 

Am 21. Jänner hat die Eröffnung der neuen Seilbahn auf das Goldeck stattgefunden. Wir 
als SGS waren dazu auch eingeladen. Die bisher errichteten Anlagen sind in Ordnung und 
werden eine nachhaltige Belebung des Goldecks bewirken. 

In der Vorstandsitzung vom 13.2. wurden die Budgetrichtlinien für die Sektionen, so 
abgeändert, dass auch die Fahrtkosten zu Bundesmeisterschaften von Mannschaften 
budgetwirksam sind, damit wurde dem Umstand Rechnung getragen, dass die  
1. Tennismannschaft in die Bundesliga aufgestiegen war. 

Unser Verein half dem Land Kärnten bei der Durchführung des 9. Kärntner Wasserlaufs 
am Dienstag dem 12. Juni durch Beistellung von 25 Helfern (Nenngeldeinzahlung, 
Chipausgabe und Streckenposten). 

Unser 3. Familienfest wurde am Samstag den 17. Juni wieder im Bereich der Tennishalle 
abgehalten. 

Am 25. Juli ist unser vormaliger Obmann Herwig Liensberger unerwartet, im 62 zigsten 
Lebensjahr, verstorben. 

In der Vorstandsitzung am 30. Juli wurde eine Erhöhung der Tarife in der Tennishalle um 
rd. 7% beschlossen. In dieser Sitzung wurde auch das Programm und die 
Arbeitseinteilung für die Organisation der 100 Jahr Feier festgelegt. 

Am 19. Oktober wurde die 100 Jahr Feier als gelungene Veranstaltung durchgeführt. Alle 
Sektionen haben sich daran beteiligt. Die umfangreiche Festschrift mit Vereinschronik 
wurde von der einheimischen Fa. Petz gedruckt. 

Zum Jahresende wurde schließlich noch ein neues Kopiergerät für unser Vereinbüro bei 
der Fa. Büromaschinen Karl angeschafft. 

Abschließend bedanke ich  mich bei meinen Mitarbeitern im Vorstand und bei den 
Sektionsleitern für die gute und freundschaftliche Zusammenarbeit in den letzten zwei 
Jahren. 

Sport frei. Obmann: Johann Kuhn 
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Bericht des Finanzreferenten  
Andreas Kampl 

Nachstehend finden Sie die wichtigsten Finanzpositionen der Jahre 
2011 und 2012 

Einnahmen des Vereins:    2011   2012

Mitgliedsbeiträge    EUR 15.040,-- EUR 16.500,-- 

Subvention Gemeinde   EUR   5.600,-- EUR   5.600,--

Subvention Land + ASKÖ   EUR   7.000,-- EUR   7.000,-- 

Tennisfreiplätze    EUR   5.674,-- EUR   1.934,-- 

Tennishalle     EUR 18.310,-- EUR      296,-- 

Anteil SGS an Kanuschule   EUR 13.690,-- EUR   6.000,-- 

Stadionbuffet     EUR 14.991,-- EUR 10.633,-- 

Zuführung aus Rücklagen   EUR          0,-- EUR 14.191,--

 Summe der Einnahmen  EUR 80.305,-- EUR  62.154,--

Ausgaben des Vereins:    2011   2012

Vereinsaufwand Sektionen  EUR 42.805,-- EUR 46.444,-- 

Allgemeiner Aufwand *)   EUR 15.813,-- EUR 18.407,-- 

Pflege Tennisfreiplätze   EUR   1.215,-- EUR        93,-- 

Veranstaltungen    EUR   3.441,-- EUR   7.948,-- 

Kanuschule Materialanschaffungen EUR   1.346,-- EUR   1.499,-- 

Sportgeräte u. Sportstätten  EUR 29.567,--**) EUR 21.210,--

Summe der Ausgaben  EUR 94.187,-- EUR 95.601,--

*) Büroaufwand, Vereinsbus, Aufwandsentschädigungen, Versicherungen. 

 **) davon unter anderem  € 9.000,- für Bestückung Parcours  Bogenschützen,   € 2.800,-- für  
neue Matte Turnen und  € 4.800,-- Leasingraten für neuen Bus. 
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Einnahmen Tennishalle:          2011   2012

Sportbetrieb     EUR 46.768,-- EUR 43.387,-- 

Veranstaltungen    EUR   7.000,-- EUR          0,--

Werbung     EUR          0,-- EUR   1.936,-- 

Pacht Restaurant    EUR   8.400,-- EUR   8.400,-- 

Verringerung Guthaben am Girokonto EUR   1.573,-- EUR          0,--

 Summe der Einnahmen  EUR 63.741,-- EUR 53.723,--

Ausgaben Tennishalle:           2011   2012

Betriebskosten    EUR 26.263,-- EUR 38.185,-- 

Instandhaltung + Adaptierung  EUR   7.016,-- EUR   6.242,-- 

Beitrag Umbau Restaurant  Euro   6.702,-- EUR          0,-- 

Adaptierung für Veranstaltungen  EUR      574,-- EUR          0,-- 

Erhöhung Guthaben Girokonto  EUR          0,-- EUR   4.387,-- 

Zuwendung für Sport   EUR 16.310,-- EUR      296,--

Versicherung     EUR   4.361,-- EUR   4.420,-- 

Sonstiges     EUR      394,-- EUR          0,-- 

Zinsen     EUR      114,-- EUR      193,--

 Summe der Ausgaben  EUR 61.734,-- EUR 53.723,--

Als Finanzreferent bedanke ich mich abschließend für die finanziellen Unterstützungen bei der 
Stadtgemeinde Spittal/Drau, beim Land Kärnten, der  ASKÖ und  unseren Sponsoren. 

Spittal an der Drau, 15.03.2013 

        Andreas Kampl  e.h. 
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BADMINTON 

Sektionsleiter. Nicola Benac, Ponauer Strasse 33b, 9800 Spittal/Dr. 
    Tel. 0650-7818951 
Training: Dienstag 19:30 bis 21:00, BG Spittal, Turnsaal West 

Am 4. 4. 2011 wurde Nicola Benac mit 3 weiteren Sportlern als Sektion 

Badminton in die SGS aufgenommen. Obwohl Nicola Mitgliederwerbung 

in den Schulen betrieben hat, wurde die Truppe nicht größer. Erst durch den 

Artikel im „Spittaler“ Dezember 2012 sind weitere Spieler der Sektion 

beigetreten. Derzeit besteht die Sektion aus 30 Mitgliedern, sodass ab März 

2013 auch jeden Donnerstag in der Sporthalle gespielt wird.  

Sektionsleiter: Nicola Benac 
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Sektion Baseball    

Sektionsleiter:  Marco Leitner 

(und Trainer)      Unterhaus 81, 9805 Baldramsdorf 
       Tel.: 0676/83296217 
       Email: 76@flyersbaseball.at 
       Internet: www.flyersbaseball.at 

Seit etwas mehr als zwei Jahren gibt es die Sektion Baseball in 
der SGS. Sektionsobmann und Trainer ist Marco Leitner, der 
diese amerikanische Nationalsportart schon vorher jahrelang in 
Klagenfurt ausgeübt hat. 

Trainiert wird im Sommer (April bis Oktober) am Fußballplatz bei der Draukirche in 
Spittal. Im Winter trainieren wir im Gymnastikraum der Antoniusschule. 

Die letzten zwei Saisonen haben 
wir gemeinsam mit dem 
Klagenfurter Baseballverein eine 
Spielgemeinschaft in der 
Regionalliga Mitte gebildet und 
jeweils den sechsten Rang 
belegt. Eine Sensation war der 
Sieg gegen die Ligafavoriten aus 
Graz beim Heimspiel am 2. Juli 
2011, was die einzige Niederlage 
der Steirer in dieser Saison 
bedeutete. 

Auch bei mehreren 
Freundschaftsspielen waren die 
„Spittal Flyers“ im Einsatz. 

Nebenbei durften wir in einigen 
Schulen in Spittal unsere 
interessante Sportart vorstellen 
wodurch wir auch immer wieder 

junge Sportlerinnen und Sportler für Baseball interessieren konnten. 

Auch Heuer spielen wir wieder mit den Klagenfurtern gemeinsam in einer 

Spielgemeinschaft, da wir leider noch nicht genügend Spieler für eine eigene 

Mannschaft haben. Ein Team besteht aus 9 Spielern und nach Möglichkeit bis zu 16 

Ersatzspieler. Wir hoffen aber bald genügend aktive Spieler für die allgemeine 

Klasse zu haben, um ein eigenes Spittaler Team an der Liga teilnehmen zu lassen. 

Wenn Junggebliebene Sportbegeisterte diesen faszinierenden Sport erleben 
möchten, dann kommen Sie zu uns, wo Sie mehr darüber erfahren. Der Spaß und 
die Fitness stehen im Vordergrund. 

Für die Sektion Baseball:     Marco Leitner 
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Mit Ende des Jahres 2012 hatte die  Sektion  60 Mitglieder, davon 17 Jugendliche zwischen 10 und 
18 Jahren.  

Das Jahr 2011 war dem Aufbau des Parcours am 
Wolfsberg gewidmet. Durch die tatkräftige Unter-
stützung  von  Albert  Lagger vom Gasthof  Lug  
ins Land  /Oberzmöln und  durch  die  Bewilligung 
durch die Jägerschaft St. Peter konnten wir mit 22 
Tieren  beginnen  und  erste  Erfahrungen  mit  der 
Parcoursbetreibung und –Gestaltung gewinnen. 
Der Parcours war und ist vom 1. April bis zum 31. 
Oktober geöffnet und wir konnten 2011 über 500 
Besucher zählen, wobei der Großteil aus den 
eigenen Reihen  stammte. Im  Frühjahr  2011  

besuchten  Herbert  Grandits  und  ich  einen Übungsleiterkurs  des Österr. Bogensportverbandes  
und dadurch haben wir 2 geprüfte Fachleute im Verein. 

Im Herbst 2011 kamen wir durch einen Zufall mit 
Hr. Dr. Anton Volpini ins Gespräch und bekamen 
von ihm die Erlaubnis,  seine alte  Werkshalle am 
Liesersteig für das Bogenschießen zu adaptieren.  
Mit  Anfang  November  2011  hatten  wir  
mehrere Zielscheiben  und  an  die  10  3D-Tiere  
aufgebaut und  einen  regelmäßigen  
Trainingsbetrieb  eingeführt.  Mein  Dank  ergeht  
hier  wieder  an  meine tatkräftigen  Helfer  
Herbert  Grandits und  Herbert Wallner. 
Mit  Hilfe  der  Einnahmen  aus  dem  
Parcoursbetrieb  und  der  Unterstützung  der  SGS  
haben  wir dann im Frühjahr 2012 den Parcours 
auf 30 3D-Tiere erweitert. Ein Eröffnungsturnier am 1. April ist leider durch starken Regen ausge-
fallen, ebenso wie schon das Abschlussturnier im Herbst 2011 -gegen  das  Wetter  ist  man  macht-
los. Für  das  immer  zahlreicher  werdende  Inventar  wurde  ein  gebrauchter Container angeschafft 
und in mühsamer Handarbeit durch die beiden Herberts und mich restauriert. Dankenswerterweise  
gestattete  uns  Hr.  Dr.  Volpini  die  Aufstellung  des  Containers  im Bereich Liesersteig. 
Im Gespräch mit Herbert Umundum vom BSC Döbriach entstand die Idee für ein gemeinsames 3D-
Turnier und als Ort bot sich die Millstätter Alpe im Bereich der Alexanderhütte auf 1800m Seehöhe 
an. Hr. Umundum hat sehr gute Kontakte zum Almbesitzer und Hüttenwirt Franz Glabischnig und 
er bot uns sofort seine Alm und seine Unterstützung für das Turnier an. Am 15. und 16. September 
2012 fand dann das 1. Millstätter Almwiesenturnier statt, es kamen über 100 Teilnehmer aus Kärn-
ten und den umliegenden Bundesländern. 
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Ende Oktober konnten wir dann die Outdoor Saison 2012 auch mit einem kleinen Abschlussturnier 
auf  unserem  Parcours  beim  Gasthof  Lug  ins  Land  beschließen. Insgesamt  zählten  wir  2012  
über 1000 Besucher unseres 3D-Parcours. 
Während  des  Jahres  wurden  auch  zahlreiche  Turniere  in  Kärnten,  Osttirol,  Salzburg  und  
auch  in Slowenien  und  Südtirol  besucht  und  die  Schützen  der  Sektion  Bogensport  konnten  
etliche gute Platzierungen nach Hause bringen. 
Herbert Wallner schied Anfang 2012 auf eigenen Wunsch aus dem Vorstand aus, herzlichen Dank 
an dieser Stelle für seine  langjährige Mithilfe. An seiner Stelle unterstützt jetzt Herbert Wrieschnig 
die Sektion mit Rat und Tat, ebenso ein herzliches Dankeschön. 
Da wir noch immer die Volpinihalle benützen können, läuft seit November der Indoor Betrieb wie 
gewohnt, durch die gestiegene Mitgliederanzahl wird jetzt Mittwoch, Freitag und Samstag trainiert, 
geleitet von Herbert Grandits, Herbert Wrieschnig und  mir.  
Ein  Dank  ergeht  an  dieser  Stelle  auch  an  unsere  Sponsoren:  die  Kärntner  Sparkassa  Spittal,  
die Volksbank Spittal, die Generali Versicherung Spittal, Fliesen Nessl, und Optik Schiffer. Ein 
besonderer Dank ergeht an Hr. Dr. Anton Volpini für die Bereitstellung seiner Halle. 
Für 2013  ist  eine  Neugestaltung  des 3D-Parcours am  Wolfsberg geplant – einige  Tiere  sind 
zum Austauschen,  andere  benötigen  einen  neuen  Aufstellungsort. Wenn  möglich,  dann  wollen  
wir  im Herbst 2013 wieder ein öffentliches 3D-Turnier veranstalten, derzeit suchen wir noch ein 
geeignetes Gelände dafür. 

Besuchen Sie uns auf   http://sgs-spittal.at/sektionen/bogen.htm 

„Alles ins Blatt – alles ins Gold“ 

Im Februar 2013 
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Gesundheitsgymnastik 

Sektionsleiterin:  Sabina Krethen, Edlinger Str. 25, 9800 
      Spittal/Dr., Tel. 0676-4354545 

Gesundheitsgymnastik u. Stratching für Frauen 

Dienstag 19:30 – 20:30 Sonderschule 
Mittwoch  20:00 – 21:30 Volksschule Ost 

Sektionsleiterin Stellvertreter: Anna Maria Stoxreiter 

Pensionistengymnastik und Faustball für Frauen 

Mittwoch. 17:00 – 18:30 Gymnastik, Volksschule Ost 
                18:30 – 20:00 Faustball , Volksschule Ost 

Die Übungsleiterinnen nehmen jährlich an Seminaren und  
Fortbildungskursen teil und sind dadurch immer am neuesten Stand.  
Wir bemühen uns eine gesunde und wirbelsäulengerechte Gymnastik  
durchzuführen.  

********* 

HÄNGEGLEITEN (Drachenfliegen) 

Sektionsleiter: Müller Werner, Südbahnstrasse 20 
   9800 Spittal/Drau 
    Tel. 0676-3738934 

Unsere Sektion betreut die 
Startrampen am Goldeck und 
einen Landeplatz in den 
Spittaler Wiesen (Nähe 
Festwiese). Unsere Fluggeräte 
(fast nur mehr Gleitschirme) 
werden zum Teil in der südlich 
an die Tennishalle angebauten 
Hütte gelagert. 

Die sportliche Betätigung beschränkt sich auf freies Fliegen. Interessenten für den 
Drachenflug werden gesucht und können sich beim Sektionsleiter melden. Mindestalter 16 
Jahre. 

Mit sportlichen Grüßen, Werner Müller, Sektionsleiter 
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BERICHT über die JAHRE 2011 u. 2012

LIESER KANU  SCHULE
SGS SPITTAL/DRAU 

Unter dem Motto „Wildes Wasser auf sanfte Weise erleben“ bietet die Lieser Kanu
Schule in den Monaten Mai-Juni-September für alle Kursbegeisterten, Schnupper-
Anfänger- und Fortgeschrittenenkurse, sowie geführte Flusswanderungen in idealer 
Umgebung (Millstättersee-Drau-Möll-Gail-Lieser) zur Ausübung bzw. Erlernen dieser 
faszinierenden Sportart an.  

Ziel der Lieser Kanu Schule ist es, den Wildwassersport als Breitensport anzubieten 
und zu forcieren. Es soll der Jugend die attraktive Sportart in Form von Kursen, 
Grundbegriffe des Wildwassersports bis hin zur perfekten Technik, vermittelt werden.  

Die Lieser Kanu Schule bietet den Kanusport auch als Schulsport an. Diese Sportart 
gehört in Österreich wohl zu den erfolgreichsten Sommersportarten. 

Als Schulsport eignet sich der Kanusport wegen seiner geringen 
Verletzungsanfälligkeit und seines hohen pädagogischen Wertes, außerdem ist dieser 
Ausdauersport besonders gesundheitsfördernd und erzieht zu Leistungswillen und 
Leistungsbereitschaft. 

Das Kennenlernen dieser „Lifetime Sportart“ im Rahmen des Schulsportes entspricht 
auch einer Förderung der modernen Leibeserziehung 
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Heuer haben Schulen aus ganz Österreich mit insgesamt von etwa 150 Schülern einen 
Wildwasserkurs bei der Lieser Kanu Schule absolviert. Schüler und Lehrer waren 
mit dem Angebot überaus zufrieden und sagten für das nächste Jahr ihr Kommen zu. 

Ab 2005 Zusammenarbeit mit der „Sportsacadamy Spittal/Drau und Übersiedlung des 
Bootshauses in die sg. Zmölnighalle, nebst der Firma GAGGL. 

Ab 2007 für dem Sommerschulsport engere Zusammenarbeit mit der Sportsacademy 
Spittal/Drau. 

Da die Sicherheit bei der Lieser Kanu Schule groß geschrieben wird, werden 
sämtliche Kurse von  staatlich geprüften Lehrwarte abgehalten.  

Derzeit sind Hermann PECH, Manfred PETZ, Georg WORSCHE, Ernst 
LÖFFLER und Gerald SOMMEREGGER als staatlich geprüfte Lehrwarte 
ausgebildet.  

Lieser-Kanu-Schule:
Wildes Wasser auf sanfte Weise erleben 

Schnupperkurse, Anfängerkurse, Fortgeschrittenenkurse, geführte Flusswanderungen 
und Schulsportwochen – das ist das Programm der Lieser-Kanu-Schule (LKS). 

 „Unser Motto ist wildes Wasser auf sanfte Weise erleben“, erklärt LKS-Leiter 
Hermann Pech.  

Von Mai bis Ende September können Liebhaber des Kanusportes diese Faszination 
erleben.  

Ob am Millstätter See, auf der Möll oder Drau, oder sogar auf der Lieser – 
ausgebildete Lehrwarte zeigen alles, was es beim Paddeln zu erlernen gilt.  

Dazu gibt es immer wieder Tipps und Tricks von den beiden WM-Paddlern Manfred 
Petz und Hermann Pech. 

Die angebotenen Kurse: Schnupperkurs: Erste Versuche im ruhigen und langsam 
fließenden Gewässer, Kursdauer 4-6 Stunden. Anfängerkurse: Erlernen der 
Grundbegriffe, sicheres Befahren von Wildwasser I-II, Dauer 3-Tages- bzw. 5-
Tageskurse. Fortgeschrittenenkurse: Technisch richtiges Befahren von Wildwasser 
II-III, Kursdauer: 2- bzw. 3-Tageskurse. Geführte Flusswanderungen: Touren durch 
Kärntens schönste Flüsse, Entdecken unberührter Natur. 

      Hermann PECH…...9805 Baldramsdorf…...Gendorf 87  
        Tel: 0650-7393555 …..FAX: 059133-2294-109-z.m.Handen 



Sportgemeinschaft (SGS)Spittal/Drau 

������������������������
Cornelia Oberegger 

A- 9852 Trebesing, Zlatting 74 
Mobil: 0676/7066833 

E-Mail: Karate.SGS@aon.at

___________________________________________________________________ 

Sektion ������������������������

Training:
Montag, von 17.00 bis 20.30 Uhr, 

Turnsaal der Volksschule Ost 

Freitag, von 19.00 bis 21.00 Uhr, 
Bundesrealgymnasium (Saal West) 

Cornelia Oberegger                                                                                                  Wilhelm Unterdorfer 

Unser Verein hat derzeit etwa 40 aktive Mitglieder, die 
in drei Gruppen aufgeteilt sind. Da bei uns 
vorwiegend Kinder unterrichtet werden, haben wir ein 
speziell dafür entwickeltes Training, in dem auf die 
körperliche Leistungsfähigkeit der Kinder 
eingegangen wird. 

Unsere Mitglieder trainieren bei uns vor allem 
deshalb, weil sie Karate fasziniert, sie von dieser 
Sportart begeistert sind und/oder sie körperlich fit 
bleiben wollen. Die Trainingseinheiten werden von 
allen regelmäßig besucht, da ihnen, genauso wie uns, 
diese Sportart sehr am Herzen liegt. 

Jedes Jahr Ende Juni werden die Gürtelprüfungen für
unsere Mitglieder abgehalten. Und mit Stolz konnten 
wir feststellen, dass auch in den letzten zwei Jahren 
jeder der angetretenen Karatekas mit großem 
Einsatz, aufopferndem Fleiß und der Liebe zu 
unserem Sport sein erhofftes Ziel erreichen konnte.

Es würde uns freuen, wenn sich auch weiterhin so 
viele Sportler von unserer Sportart begeistern 
lassen und hoffen, dass wir in Zukunft ebenfalls so 
starken Anklang finden. 

Cornelia Oberegger, Sektionsleiterin 
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SEKTION Gesellschaftstanz

Sektionsleiterin:  
Irmtraud Görtschacher,  Aichforst 46, 9701 Rothenthurn 
e-mail: irmtraud.g@gmx.at, Handy: 0676/9211321 
Sektionsleiter Stellvertreter und Übungsleiter: 
Daniel Filzmoser, Ponauer Strasse 25, 9800 Spittal/Dr. 

Trainingszeiten: 
VS-Molzbichl: Di 18:30 – 19:30 Spezialtraining/Freies Tanzen 
      19:30 – 21:30 Gemeinschaftstraining (Anfänger
         und Fortgeschrittene) 
Sonderschule Spittal: Freitag  19:00 – 20:30  Anfänger 
      20:30 – 22.00 Fortgeschrittene  

Unsere ca. 50 Hobbytänzer treffen sich 1 bis 2 mal wöchentlich bei unseren Tanzabenden.  

Von uns wurden einige größere Tanzveranstaltungen organisiert und durchgeführt. 
Hinweisen möchten wir auf unsere  ZUMBA fitness Charity Party zu Gunsten ein Herz 
für Kinder am Samstag den 16. März im Stadtsaal Spittal. Sowie auf unseren 
Frühlingsball am 20. April im Kulturhaus in Seeboden.

Für die Sektion Gesellschaftstanz. Irmtraud Görtschacher und Daniel Filzmoser 

SEKTION Tanzen 

Sektionsleiter: Valentin Isopp 
   Ulrich-von-Cilli-Straße 43,  
   9800 Spittal/Drau 
   Tel.: 0650/5157704 

Aktive Mitglieder: 40  

Training: Anfänger, Dienstag, 20:30-22:00 Uhr 
  Fortgeschrittene, Dienstag, 19:00-20:30 Uhr 

In den letzten 2 Jahren wurde jedes Jahr ein Anfängerkurs 
angeboten, so konnte der Mitgliederstand konstant gehalten werden. 

Eine Tanzgruppe der Sektion wirkte  bei der 100 Jahrfeier mit einer Tanzaufführung mit, 
und begeisterte das zahlreiche und interessierte Publikum. 

Die regelmäßig stattfindenden Tanzabende beim Brückenwirt, werden gerne von unseren 
Mitgliedern und interessierten Gasttänzern besucht.

Der Sektionsleiter Valentin Isopp 
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SEKTION TENNIS! 

SEKTIONSLEITER: Christian KUCHER,  
Gartenstraße 12F, 9800 Spittal/Drau  0676 - 848478420 

STELLVERTRETER: Gerald KLÖSCH 
Draulände 1, 9800 Spittal/Drau 0650 - 5353099 

BERICHT für die Jahre 2011 u. 2012

Im Jahre 2011 errang die 1. Mannschaft der Sektion Tennis zum 2. Mal den Kärntner 
Meistertitel. Im Herbst bestritt man dann die Aufstiegsspiele zur Teilnahme in der 2. öster-
reichischen Tennisbundesliga. Nach Siegen über TC Stans, Salzburg/Bergheim u. TC 
Dornbirn war das große Ziel endlich erreicht. 
Die SGS Spittal/Drau spielt 2012 in der österreichischen Tennisbundesliga. Voriges Jahr 
war es dann soweit. Die 1. Bundesligasaison wurde erfolgreich bestritten. Mit 4 Siegen 
und Rang 6 in der Tabelle wurde die 1. Bundesligasaison erfolgreich abgeschlossen. Aber 
auch unsere anderen Mannschaften waren nicht minder erfolgreich. So wurde unsere 3. 
Herrenmannschaft Meister in der 3. Klasse und auch unsere neu gegründete Damen-
mannschaft krönte sich sofort zum Meister in Ihrer Klasse. Unsere 2. Herrenmannschaft 
erreichte in der Landesliga B den ausgezeichneten 2. Rang. 
Vorausschauend wird es im Jahr 2013 eine 4. Herrenmannschaft geben und auch wieder´ 
2 Jugendmannschaften. Wir wollen auch heuer wieder mit unseren Mannschaften beste-
hen und für die eine oder andere sportliche Überraschung sorgen.  

Sektionsleiter: Christian Kucher 




